
GEMEINDEBRIEF
der Evang.-Luth. Kirchgemeinden

GRIMMA
 Döben-Höfgen

Hohnstädt-Beiersdorf
Nerchau

TREBSEN-NEICHEN
Altenhain

Ammelshain
Seelingstädt

MUTZSCHEN
Cannewitz

Fremdiswalde
Ragewitz

Februar / März 2020

„Gott, dein guter Segen 
ist wie ein großes Zelt – 

hoch und weit, fest gespannt über uns‘re Welt.“ 

Foto: Peter Schiede



Jedes Jahr Mitte Januar fahre ich mit einer kleinen Gruppe zum Winterwochenende 
nach Neudorf am Fuß des Fichtelbergs.
Und wie jedes Jahr wird vorher die bange Frage laut: „Wieviel Schnee wird es 
geben?“ Hoffentlich wird es nicht sein wie im letzten Jahr, als die Bäume unter der 
Schneelast brachen und Autos und Dampflock stecken blieben, aber auch nicht so 
wie zu Weihnachten, als der Ort von nassgrauem Nebel eingehüllt war.
Ein leichter Flockenwirbel, der eine Landschaft mit einer weißen Schneedecke 
überzieht, verwandelt unsere Welt und ist wie der Einbruch einer anderen Realität. 
Er lässt sich nicht künstlich herstellen und hat nichts mit Kunstschnee aus Schnee-
kanonen zu tun. Er ist wie ein unerwartetes Geschenk, nach dem sich viele - nicht 
nur die Kinder - vor allem zu Weihnachten sehnen. Schneefall ist - so beschreibt es 
der Soziologe und Philosoph Hartmut Rosa in seinem neuen Buch „Unverfügbar-
keit“ - geradezu die „...Reinform einer Manifestation des Unverfügbaren.“ Und 
damit wird unser Verhältnis zum Schnee zum Sinnbild unseres modernen Weltver-
ständnisses, das vom Wunsch geprägt ist, die Welt verfügbar zu machen.
Was unser Leben aber wirklich ausmacht, was uns Lebendigkeit und Tiefe 
spüren lässt, erwächst aus der Begegnung mit dem Unverfügbaren. Denn eine 
Welt, so sagt Rosa, „… die vollständig gewusst, geplant und beherrscht wäre, wäre 
eine tote Welt.“ Und in unserem Alltag spüren wir das ja, dass neben Vielem, das 
wir beherrschen, berechnen, verfügbar machen können, anderes unverfügbar 
bleibt. (Bitte lesen Sie auf der inneren Rückseite weiter!)

Von der Unverfügbarkeit 
des Schneefalls

Foto: Erzgebirgsbahn neben Rüstzeitheim in Neudorf 
Henning Olschowsky
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In dieser Ausgabe finden Sie in der Mitte ein Quiz aus Anlass des 10-jährigen Jubi-
läums des Wiederaufbaus der Hohnstädter Kirchturmspitze. 
 
LEGENDE GOTTESDIENSTPLAN 
 

 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 

 
 

Gottesdienst mit anschließendem Kaffee 

 
 Konzert oder Gottesdienst mit Musik 

 
 
 

Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

 
 
 

KiK – Kinder in der Kirche (=Gottesdienst für Kinder) 

 
 
 

Gottesdienst mit Taufe 
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Grimma 
 

IM KIRCHGEMEINDEHAUS 
Sonntag, 2. Februar – Letzter S. n. Epiphanias 
10.15 Uhr Familiengottesdienst (C. Beyer) 

Sonntag, 9. Februar - Septuagesimae 
10.15 Uhr Abschluss der Bibelwoche m. AM (Pfr. Merkel) 
kein Kigo 

Sonntag, 16. Februar – Sexagesimae 
10.15 Uhr Predigtgottesdienst (Hr. Schäfer) 
kein Kigo 

Sonntag, 23. Februar - Estomihi 
10.15 Uhr Musikal. Lesung (Pfr. Olschowsky) 
Kirchenmusik: Henning Olschowsky u. Jugendband Black Holes unplugged 
kein Kigo 

Sonntag, 1. März - Invokavit 
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Merkel) 
kein Kigo 

Sonntag, 8. März - Reminiszere 
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Kindermusical (T. Nicolaus/ C. Beyer) 
Kirchenmusik: Kurrende, Spieler und Instrumentalisten der Frauenkirche 

Sonntag, 15. März - Okuli 
10.15 Uhr Willkommensgottesdienst für Zugezogene (Pfr. Merkel) 
mit Kigo 
 

IM DER FRAUENKIRCHE 
Sonntag, 22. März - Lätare 
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Merkel) 
mit Kigo 

Sonntag, 29. März - Judika 
10.15 Uhr Predigtgottesdienst (Hr. Simmler) 
mit Kigo 

Sonntag, 5. April - Palmsonntag 
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. i. R. Schoene) 
kein Kigo 
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Grimma 
 

KIRCHE GRETHEN  
 

Unsere Gottesdienste  
siehe Seite 16 – 18 
 

Sonntag, 2. Februar – Letzter S. n. Epiphanias 
10.15 Uhr Eröffnung der Bibelwoche (Pfr. Merkel) 

Sonntag, 8. März – Reminiszere 
10.15 Uhr Bibelgespräch (Pfr. Merkel) 
 
_______________________________________________________________________________________ 

Kirchenvorstand Sitzungen: Mi 19.2., 18.3. - 19.30 Uhr 
 

AUS DER GEMEINDE  
CHRISTLICH BESTATTET WURDEN: 

Manfred Pilz 78 Jahre, Ingeburg Claus geb. Schubert 92 Jahre, 
Eva Kühn 95 Jahre 
„Darum nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu 
Gottes Lob.“ (Römer 15,7) 

 
JUBILÄUM - EINGESEGNET WURDEN: 

ZUR DIAMANTENE HOCHZEIT 

Rudolf und Gerda Hübler geb. Rau 
„Ich und mein Haus wir wollen dem Herrn dienen.“ (Josua 24,15) 

 
 
 

Heilig Abend  

Vielen Dank an alle Mitwirkenden am Heiligen Abend und 
den Advents- und Weihnachtstagen in unseren Kirchen. 
Den Musikern, Chorsängern, kleinen und großen Krip-
penspielern….  
Danke auch für die Spenden für die Aktion Brot für die 
Welt und die finanzielle  Unterstützung der Kirchge-
meinde. 
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 Begegnung im Kirchgemeindehaus Schulstr. 65     
 

Kinderprojekt Dienstag: 1.-6. Kl. 15 – 17 Uhr 
Konfirmanden Konfisamstag 29.2. 10 – 14 Uhr in Mutzschen 
    27. bis 29.3. Rüstzeit zum Thema „Taufe“ 
Kirchenchor Donnerstag: 19.30 Uhr 
Singen mit Vorschul- Donnerstag: 15.15 Uhr (Kinder ab 4 Jahre) 
kindern 
Kurrende  Dienstag: 15.20 Uhr Mädchen 1.-3.Kl.,16.15 Uhr Jungen, 

Donnerstag: 16 Uhr Mädchen ab 4. Kl. 
Jugendchor nach Vereinbarung   Kontakt: Kantor Nicolaus s. S. 22 
Flötenkreis Erw.: Montag: 18.00 – 20.00 Uhr 
Posaunenchor Dienstag: 19.30 Uhr 
Junge Gemeinde Donnerstag: 17.00 Uhr im „Come In“ Nicolaiplatz 
  jg.grimma@yahoo.de  
Familienabendbrot Freitag: 7.2. -17 Uhr Im Kirchgemeindehaus, 6.3. - 17 Uhr 

Jugendhaus ComeIn Nicolaiplatz, 3.4. – 17 Uhr Arche Noah 
in Hohnstädt  Familienabendbrot@gmail.com 

Tankstelle Sonntag: 8.3., 5.4. - 17 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Seniorenkreis Mittwoch: 5.2. (Museum Grimma); 4.3., 1.4. – 14 Uhr, 
  6.3. (Weltgebetstag der Frauen) 
Seniorennachmittag Stecknadelallee 13: Dienstag 3.3. - 14 Uhr 
Unruheständler Freitag: 6.3. Weltgebetstag, Montag: 30.3. – 19 Uhr Vortrag 

über Paramente mit Fr. Schäfer 
Männerkreis    Mittwoch: 5.2. – 19.30 Uhr (Bibelwoche); 4.3. – 16.15 Uhr 
Suchtgefährdeten- jeden 2. und 4. Freitag im KGH Grimma und jeden 1., 
dienst (Selbsthilfegr.) 3. und 5. Freitag im Pfarrhaus Großbardau 19.30 Uhr 
(Dieter Thalmann, Otterwischer Str. 20, 04668 Grimma Tel. 034293/30499) 
Behindertenkreis Samstag: 8.2. – 14 Uhr (Fasching) 
Gehörlosen-GD Samstag: 22.2., 4.4. – 15 Uhr mit anschl. Kaffee 
Unu Mondo Mittwoch: 16 – 20 Uhr Offener Treff für und mit Migranten  
  Mehrgenerationshaus, Nicolaiplatz 
Landeskirchl. Gemeinschaft Dienstag: 19 Uhr Stecknadelallee 13 
 

Gottesdienste in den Altenpflegheimen 
Diakonie Wallgraben 10-12: Di 4.2. - 10.30 Uhr, Fr 28.2. – 17 Uhr Passionsandacht, 
   Di 3.3. – 10.30 Uhr 
Caritas Käthe-Kollwitz-Str. 8a: Fr 28.2., 3.4. - 10.30 Uhr 
Seniorenresidenz „Haus Muldental“ K.-Marx-Str. 15: Di: 17.3., 7.4.- 10.30 Uhr 
Caritas Seelingstädt:, Grimmaer Str. 8: Mi 5.2., 1.4. – 10.30 Uhr 
„Mühlteichblick“ Trebsen, Seilergasse 30: Fr 20.3. – 10.30 Uhr 
AWO Senioren- u. Sozialzentrum Höfgen: Di 11.2. – 10.30 Uhr 
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Hohnstädt-Beiersdorf 
 
 

UNSERE GOTTESDIENSTE  
siehe Seite 16 - 18 
 

UNSERE GRUPPEN UND K REISE 
 

Frauendienst / Seniorenkreis 
Hohnstädt: Di 4.2., 17.3. – 14.00 Uhr  
Beiersdorf: Di 4.2. (Museum Grimma), 25.2., 24.3. 
  14.00 Uhr 
Kindervormittag: Samstag, 7.3. – 10.00 bis 12.30 Uhr 

Andacht Marie-Louise-Heim: Di 4.2., 17.3. – 15.30 Uhr 

Kirchenvorstand Hohnstädt-Beiersdorf: 11.2. – 17.00 Uhr 
 

AUS DER GEMEINDE  
CHRISTLICH BESTATTET WURDEN: 

Rainer Heidel 66 Jahre 
„Fürchte dich nicht, denn Gott hat dich bei deinem Namen gerufen.“ 
(Jesaja 41) 
 

 
Oh Mensch lerne Tanzen – immer Freitag 18-22 Uhr 

Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter den Him-
mel hat seine Stunde   

… tanzen hat seine Zeit; 
Wir möchten mehr Begegnung – mit Gott, mit anderen und uns 
selbst. Eine Form der Begegnung ist das Tanzen. In Grimma 
gibt es wenige Möglichkeiten dazu. Deshalb laden wir ein ….. 
zum TANZEN ….. Tanzen Sie mit sich, mit anderen und be-
gegnen sich. Bringen Sie nur Lust zum Tanzen und gute Laune 
mit (und einen alkoholfreien Durstlöscher für zwischendurch). 

Pfarrhaus Hohnstädt 20.03., 05.06., 28.08., 06.11. 
 
… reden hat seine Zeit; 
Ein nächstes Projekt ist schon im Werden Lust am Lesen, Vorlesen, reden über Gelese-
nes, Lust am Wort, am Zuhören …. Unser erstes Treffen um Details abzusprechen, Vor-
stellungen auszutauschen und Termine zu finden, findet am Freitag, den 21.Februar - 
18 Uhr im Pfarrhaus Hohnstädt statt! 
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Hohnstädt-Beiersdorf 
 

Wie geht es weiter? 

Nach über 30 Jahren Küsterdienst in unsere Hohnstädter Kirchgemeinde, wird Thomas 
Böttger zum 31. März diesen Dienst niederlegen. Er hat gemeinsam mit seiner Frau über 
viele Jahre die Gottesdienste, Trauerfeiern, Hochzeiten und Taufen sowie kirchliche Ver-
anstaltungen begleitet. Als Küster und Lektor hat er unsere Kirche auf wunderbare Weise 
mit allem was dazu gehört immer im Blick gehabt. Dies betrifft ebenso die baulichen 
Dinge. Dafür ein herzliches Dankeschön vom Kirchenvorstand und der Kirchgemeinde an 
Thomas und Steffi Böttger, die ihn dabei unterstützt hat. 

Für die Kirchengemeinde heißt dies aber, wie es weitergeht? Gibt es jemanden der, in 
Verbindung mit einer kleinen Anstellung, die Aufgaben des Küsters und der technischen 
Dienste um die Kirche herum übernehmen würde? Bei Interesse bitte im Pfarramt 
Grimma melden. 
 

Döben-Höfgen 
 
 

UNSERE GOTTESDIENSTE  
siehe Seite 16 – 18 
 

UNSERE GRUPPEN UND K REISE 
 

Mütterkreis / Frauenkreis 
Döben: Mi 5.2., 4.3. – 14.00 Uhr 
Höfgen: Do 27.2., 26.3. – 13.30 Uhr (Wassermühle) 

Kirchenvorstand Döben-Höfgen: 17.3. – 19.00 Uhr 
 

AUS DER GEMEINDE  
CHRISTLICH BESTATTET WURDEN: 

Christa Stäudte geb. Hillebrecht 79 Jahre, Wilhelm Kötz 85 Jahre 
„Sei treu bis in den Tod, dann werde ich dir den Kranz des Lebens geben.“ 
(Offenbarung 2,10) 
 

 
 
Arbeitseinsatz Friedhof Döben 

Wir benötigen Hilfe. Wer kann uns bei dem Arbeitseinsatz am 
29. Februar auf dem Friedhof in Döben helfen? Los geht es um 
9 Uhr. Bitte bringen Sie Handschuhe mit. 
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Döben-Höfgen 
 

Veränderungen auf den Friedhöfen Döben und Höfgen 

Viele Jahre lang hat Frau Andrea Thiele den Trauernden auf dem Friedhöfen Döben und 
Höfgen zur Seite gestanden. Von Heraussuchen der Grabstelle, über die Trauerfeier, bis 
hin zur Beisetzung. Sie hat sich nicht nur um das Organisatorische gekümmert, sondern 
ist ein Stück Weg mit den Trauernden gegangen. Ein wertvoller Dienst, mit dem sie über 
viele Jahre unseren Friedhof und unsere Kirchgemeinde geprägt hat. Dafür sagen wir 
Danke. Frau Thiele hat zum 1. Januar hin nun alle Aufgaben im Zusammenhang mit den 
Bestattungen an Frau Heike Raubold abgegeben, kümmert sich jedoch weiter um die 
pflegerischen Aufgaben auf unseren Friedhöfen. 
Wir freuen uns, dass wir für diese Aufgabe wieder jemanden haben, der mit den Orten 
Döben und Höfgen vertraut ist und wünschen ihr für alle Aufgaben, Begleitungen und 
Wege mit den Trauernden alles Gute sowie Gottes Segen. 
 
 

Nerchau 
 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE  
siehe Seite 16 – 18 
 

UNSERE GRUPPEN UND KREISE 
 

Seniorenkreiskreis: 
Fr 28.2., 27.3. – 15.00 Uhr 

Chor:  Freitags 18.00 Uhr 

Kirchenvorstand Nerchau: 4.3. – 18.30 Uhr 
 

AUS DER GEMEINDE  
CHRISTLICH BESTATTET WURDEN: 

Joachim Hahn 75 Jahre 
„Lass ab vom Bösen und tue Gutes; suche Frieden und jage ihm nach! 
(Ps 34,15) 
 

 
Die Bibel zwischen Honig und Wurst 

Wir laden herzlich ein zum gemütlichen Frühstück, Zeit zum Gespräch 
über Gott und die Welt. In diesem Jahr belgeitet uns als Bibelwo-
chenthema das 5. Buch Mose. Los geht es am Samstag, den 8. Feb-
ruar um 10.00 Uhr im Pfarrhaus Nerchau. 
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Trebsen-Neichen-Altenhain- 
Ammelshain-Seelingstädt 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE  
siehe Seite 16 - 18 
 

AUS DER GEMEINDE  
CHRISTLICH BESTATTET WURDEN: 

Edelgard Schlimpert geb. Engler in Trebsen 94 Jahre 
Marianne Zschernitz geb. Naumann in Seelingstädt 
96 Jahre, Wolfgang Scholz in Trebsen 76 Jahre 
„In deine Hände lege ich voll Vertrauen meinen Geist; du hast mich erlöst, 

Herr, du treuer Gott. (Ps 31,6) 
 
 

Weltgebetstag der Frauen – Simbabwe – Steh auf und geh! 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen am 6. März 
um 18 Uhr ins Kirchgemeindehaus Trebsen 
 
 
 

Bibelwoche vom 15. – 20. März, 19.00 Uhr 
Gemeindesaal Trebsen 

In diesem Jahr steht die Bibelwoche unter dem Thema: „Vergesst nicht!“ 
Deuteronomium – das 5. Buch Mose 
 
Sonntag, 15. März, 10.15 Uhr Thema 1, Pfarrer Olschowsky  
 Gott zieht voran  - Dtn. 34,1-12 
Montag, 16. März, Thema 2, Pfarrerin Donner 
  Ich bin dein Gott – Dtn 5,1-22 
Dienstag, 17. März, Thema 3, Pfarrer Häußler  
 Treue zu Gott – Dtn 6,4-9.20-25 
Mittwoch, 18. März, Thema 6 , Pfarrerin Schwarze 
 Mitmenschlichkeit – Dtn 10,17-19 und 15,7-11 
Donnerstag, 19. März, Thema 5, Pfarrerin Reichelt 

Dankbarkeit – Dtn 8 
Freitag, 20. März, Thema 7, Pfarrer i. R. Flessing 
 Wähle das Leben – Dtn 30,11-19 
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Trebsen-Neichen-Altenhain- 
Ammelshain-Seelingstädt 

 

Kirchenmusik: (außer in den Ferien) 
Chor:   dienstags 19.30 Uhr, Gemeindehaus Trebsen 

Kurrende:  donnerstags 16.30 Uhr, Gemeindehaus Trebsen 
   (Chor für Kinder und Jugendliche) 

Flötenkreis:  dienstags 17.15 Uhr, Gemeindehaus Trebsen 

Posaunenchor:  mittwochs 19.30 Uhr, Gemeindehaus Trebsen 

Jederzeit sind neue Sängerinnen und Sänger herzlich willkommen! 

Begegnung und Gespräch: 

Altenhain: Frauenkreis: Dienstag, 4.2., 3.3. – 14.30 Uhr 

Ammelshain: Frauenkreis: Dienstag, 11.2., 10.3. - 14.00 Uhr 
  Familienkreis: 1. Donnerstag im Monat 20.00 Uhr 

Neichen: Frauenkreis: Donnerstag, 6.2., 5.3. - 14.00 Uhr 

Trebsen: Mütterkreis: Donnerstag, 20.2., 19.3. - 14.00 Uhr 

Gesprächskreis:  13.2. in Ammelshain, 24.2. Bowling Trebsen Schlossblick, 
19.3. in Trebsen – jeweils 19.00 Uhr 

Kinder, Jugendliche und Familien 

Kirchenmäuse:  samstags 9.30 bis 11.00 Uhr 
Gemeindehaus Trebsen/ Pfarrgasse 
Treffen für Kleinkinder ab 3 Jahren (gern auch mit Eltern) 
   8. Februar 

 
Christenlehre: für Schulkinder bis Klasse 6  
Trebsen:  montags: 15.30 Uhr (Gemeindehaus/Pfarrgasse) 
Altenhain:  montags: 17.00 Uhr (Gemeinderaum in der Kirche) 
Seelingstädt:  dienstags: 16.00 Uhr (Gemeinderaum in der Kirche) 
Ammelshain:   dienstags: 17.30 Uhr (Gemeinderaum in der Kirche) 

Konfirmanden: Separate Einladungen gehen direkt an die Konfirmanden 
Konfisamstag 29.2. 10-14 Uhr in Mutzschen, 27. bis 29.3. Rüstzeit zum 
Thema „Taufe“ 

Junge Gemeinde: montags: 24.2., 9.3., 23.3., 6.4. – 17 Uhr (Gemeindehaus Trebsen) 
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Mutzschen- Fremdiswalde-Cannewitz 
Ragewitz 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE  
siehe Seite 16 - 18 
 
UNSERE GRUPPEN UND KREISE 
 

Frauendienst:  jeden 1. Freitag im Monat 17 Uhr, 
   Fremdiswalde 

Themenabende  Ein Jahr in Ecuador – mit Mathilde 
Olschowsky am 12.2. – 19.30 Uhr in 
Mutzschen 

Konfirmanden: jeden 2. Donnerstag im Monat 17 Uhr, 
Konfisamstag 29.2. 10-14 Uhr in Mutzschen, 27. bis 29.3. 
Rüstzeit zum Thema „Taufe“ 

Junge Gemeinde: 2. + 4. Montag 18.30 Uhr, Mutzschen 

Landfrauen-Treff: nach Absprache 

Trommeln für Kinder 1. Dienstag im Monat 14 Uhr, Mutzschen 
(7 – 12 Jahre) 

Samba & more:  Für alle rhythmus-interessierte Erwachsene 

   1. Montag im Monat 19.30 Uhr, Mutzschen 

Jugendband:  montags 19 Uhr (Abspr.), Mutzschen 

Chor:   jeden 2. – 4. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr, Mutzschen 
   (für Einsteiger ab 19 Uhr) 
 
Vorschulkreise: 

Kita Cannewitz:  Mittwoch: 8.30 Uhr – 9.00 Uhr 

Kita Fremdiswalde: Donnerstag: 9.00 Uhr – 9.30 Uhr 

Kita Mutzschen:  Donnerstag: 14.45 Uhr – 15.15 Uhr 
 
Kinderkirche für Schulkinder bis Klasse 6 

Fremdiswalde:  donnerstags: 16.00 Uhr (Gemeindehaus Fremdiswalde) 

Mutzschen:  freitags: 14.15 Uhr (Gemeindehaus Mutzschen) 

Mini-Club: Samstag, 21.3. - 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Gemeinderaum Kirche Cannewitz Treffen für Kleinkinder  ab 3 Jahren  
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Mutzschen- Fremdiswalde-Cannewitz 
Ragewitz 

 

Simbabwe im Zentrum des Weltgebetstages 

6. März – 19.30 Uhr im Pfarrhaus Mutzschen 
Andacht, Bilderreise und gemeinsames Essen 
 
 
Bibelwoche vom 24. – 31. März 

Vergesst nicht! – Das 5. Buch Mose 

22.3. 10.15 Uhr Ragewitz  Pfr. Olschowsky 
24.3. 19.30 Uhr Cannewitz  Pfr. Häußler 
26.3. 19.30 Uhr Fremdiswalde Pfr. Merkel 
29.3. 10.15 Uhr Mutzschen  Pfr. i. R. Flessing 
 
 
Fastenmeditation 

3.3., 17.3., 31.3., 7.4. je 19.00 Uhr Stadtkirche Mutzschen (Pfr. Olschowsky) 

Gönnen Sis sich eine halbe Stunde Stille gemeinsam mit 
anderen. Das Licht einer Kerze erhellt den Chorraum der 
Mutzschener Kirche. Sie hören den Ton der Klangschale 
und spüren den eigenen Atem. Sie finden zu ihrer Mitte 
und kommen von dieser her mit Gott in Berührung. Die 
Meditation mündet in ein Herzensgebt der alten Mönche, 
das wir mit einer geistlichen Lesung beenden. 
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Konzerte / Kirchenmusik 
 

Sonntag, 23. Februar – 10.15 Uhr Kirchgemeindehaus Grimma, Schulstr. 65 
Adam und Eva 
Musikalische Lesung nach Marie Luise Kaschnitz 
Henning Olschowsky und Jugendband Black Holes unplugged 

Sonntag, 8. März – 10.15 Uhr Kirchgemeindehaus Grimma, Schulstr. 65 
Kindermusical im Gottesdienst 
Gert-Peter Münden: Die Geschichte von Bileam und seiner gottesfürchtigen Eselin 
Kurrende, Spieler und Instrumentalisten der Frauenkirche 
Leitung: Conny Beyer, Tobias Nicolaus 

Samstag, 14. März – 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus Grimma, Schulstr. 65 
Klavierabend im Beethoven-Jahr 
Mark Farago spielt Beethovens letzte Sonaten 
Eintritt: 10 € (8 €), Familienkarte 20 € 

Samstag, 28. März – 17.00 Uhr in der Frauenkirche 
Ich hab so viele Geschwister 
Gerhard Schöne und Georg Wieland Wagner 
Eintritt: 10 € (8 €), Familienkarte 20 € 
 
 
Neue Truhenorgel für Döben 

Die neue Truhenorgel ist fertig. Am 9. Mai wollen wir sie abholen. Dazu planen wir einen 
Ausflug in die Werkstatt nach Bensheim (in Nähe von Frankfurt am Main). Es soll früh 
morgens losgehen und kommen am Abend wieder. 
Wer Interesse hat mitzukommen und die neue Truhenorgel in Empfang zu nehmen, bitte 
ich bis Ende März um eine kurze Rückmeldung, sodass wir die Fahrt planen können. 
Bitte im Pfarramt Grimma melden. 
 
 

Frühjahrsputz in unseren Kirchen 
 

Nach der Winterpause in unseren Kirchen steht der Frühjahrsputz 
an. Bitte helfen Sie mit. 

Grimma Frauenkirche  Samstag, 21. März ab 9.30 Uhr 
Höfgen   Samstag, 21. März ab 10.00 Uhr 
Döben   Samstag, 28. März ab 10.00 Uhr 

Mutzschen und Cannewitz    Samstag, 04. April ab 10.00 Uhr 
Ragewitz zwecks Absprache bitte bei Frau Schlehan unter Tel. 034385-52425melden 
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Wussten Sie schon, dass …? 
 

➢ … in einem Teil des Hofes des Kirchgemeindehauses die Entwässerung erneuert 
werden muss? 

➢ … für die Aktion Brot für die Welt 1.300 € gespendet wurden? 

➢ … die Mitarbeiter im Verkündigungsdienst im März eine Weiterbildung im Pastoralkol-
leg Meißen haben? 

➢ … 1 Blatt zum Händeabtrocknen in der Frauenkirche / Kirchgemeindehaus … 
0,0119 € kostet? 

➢ … das Krippenspiel auch ohne Schauspieler mit den Christenlhrekindern in Fremdis-
walde und Cannewitz super geklappt hat? Dennoch getrübte Vorfreude an Heilig-
abend – die für die Pause bei den Krippenspielern bereitgestellten Kekse und Stollen 
hatten sich in Luft aufgelöst, sogar die Teebeutel!!! 

➢ … wir einen Raum der Stille im Kirchgemeindehaus haben und den nach dem Gottes-
dienst am 8. März gemeinsam richtig einweihen wollen und dazu alle Interessierten 
einladen? 

 
Frühlingszeit ist Pflanzzeit 

„Der ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt und am Bach gewurzelt. 
Denn obgleich eine Hitze kommt, fürchtet er sich doch nicht, sondern 
seine Blätter bleiben grün, und sorgt nicht, wenn ein dürres Jahr kommt, 
sondern er bringt ohne Aufhören Früchte.“ 
(Jeremia 17,8) 

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Grimma und die Friedhofsverwaltung sind sehr interessiert 
den über 475 Jahre alten Friedhof grün zu erhalten. Stürme und lange, trockene Sommer 
sowie Schädlinge machen diese Arbeit aktuell nicht immer leicht. 

In den letzten Jahren wurden bereits neue Bäume gepflanzt. Einige müssen noch ge-
pflanzt werden. Möchten Sie etwas für die Allgemeinheit tun oder vielleicht etwas Blei-
bendes für sich ganz persönlich, für ihre Familie oder für ihre Firma schaffen? 

Dann werden Sie Baumpate auf dem Friedhof Grimma! 

Ab einer Spende von 250,00 € kann eine direkte Baumpatenschaft eingegangen werden. 
Ihr Patenbaum, dies kann auch ein bereits neu gepflanzter Baum sein, erhält eine Ei-
chenstele, versehen mit einem Schild, auf dem der Baumname und Ihr Widmungstext 
graviert sind. Darüber hinaus erhalten Sie eine Patenschaftsurkunde. Sprechen Sie uns 
an. Friedhofsverwaltung Grimma Tel. 03437-762911 oder friedhof.grimma@evlks.de 

        Silke Brück 
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Gottesdienste in der Region 
Februar / März 

2020 

02.02. 
Letz. S. n. Epiphanias 

09.02. 

Septuagesimae 

16.02. 

Sexagesimae 

23.02. 

Estomihi 

01.03. 

Invokavit 

08.03. 

Reminiszere 

15.03. 

Okuli 

Kollekten 
Gesamtkirch. Aufgaben 

d. VELKD 
Eigene Gemeinde 

Besondere 
Seelsorgediesnte 

Eigene Gemeinde Eigene Gemeinde Eigene Gemeinde 
Kirchentagsarbeit in Sachsen 

Erwachsenenbildung 

Grimma 
10.15 Uhr 
Familien-GD 
C. Beyer 

10.15 Uhr 
Abschluss der BiWo 
Pfr. Merkel 

10.15 Uhr 
Hr. Schäfer 

10.15 Uhr 
Musikal. Lesung 
Pfr. Olschowsky 

10.15 Uhr 
Pfr. Merkel 

10.15 Uhr 
Musical 
T. Nicolaus/ C. Beyer 

10.15 Uhr 
Willkommens-GD für 
Zugezogene 
Pfr. Merkel 

Grethen 
10.15 Uhr 
Eröffnung Bibelwoche 
Pfr. Merkel 

    
10.15 Uhr 
Bibelgespräch 
Pfr. Merkel 

 

Hohnstädt  
10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 

 
10.15 Uhr 
Hr. Simmler 

10.15 Uhr 
Familienbrunch 
Pfr. Wendland/ C. Beyer 

8.45 Uhr 
Pfr. Wendland 

 

Beiersdorf        

Döben  
8.45 Uhr 
Fr. Raubold 

   
8.45 Uhr 
Pfr. i. R. Schoene 

 

Höfgen 
10.15 Uhr 
Fr. Raubold 

   
8.45 Uhr 
Pfr. Merkel 

 
 

Nerchau  
10.15 Uhr  
Fr. Raubold 

 
8.45 Uhr 
Hr. Simmler 

 
10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 

 

Trebsen  8.45 Uhr 
Pfr. Merkel 

 
10.15 Uhr 
Pfr. Merkel 

 
 

10.15 Uhr 
Eröffnung Bibelwoche 
Pfr. Olschowsky 

Neichen     
14.00 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 
 

Altenhain   
10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 

   
8.45 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

Seelingstädt 
8.45 Uhr 
Pfr. Olsch. 

    
10.15 Uhr 
Pfr. i. R. Schoene 

 

Ammelshain  
10.00 Uhr 
Wander-GD 
Pfr. George 

  
8.30 Uhr 
Pfr. George  

 

Mutzschen 
10.15 Uhr 
Pfr. Olsch. 

  
8.45 Uhr 
Pfr. Merkel 

 
6.3. – 19.30 Uhr 
Weltgebetstag 
Pfr. Olschowsky 

10.15 Uhr 
Pfr. Wendland 

Ragewitz   
8.45 Uhr 
Pfr. Wendland 

  
10.15 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 

Cannewitz   
8.45 Uhr 
Hr. Schäfer 

  
8.45 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 

Fremdiswalde  
8.45 Uhr 
Pfr. Wendland 

  
10.15 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 
8.45 Uhr 
Pfr. Wendland 
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Die Gottesdienste in Döben, Höfgen und Ragewitz finden in den Gemeinderäumen / Winterkirchen statt. 



 

 

Gottesdienst in der Region 
Februar/ März 

2020 
22.03. 
Lätare 

29.03. 
Judika 

05.04. 
Palmsonntag 

Kollekten Lutherischer Weltdienst Eigene Gemeindde Eigene Gemeinde 

Grimma 
10.15 Uhr 
Pfr. Merkel 

10.15 Uhr 
Hr. Simmler 

10.15 Uhr 
Pfr. i. R. Schoene 

Grethen 
 
 

  

Hohnstädt 
8.45 Uhr 
Pfr. Merkel 

 
10.15 Uhr 
Hr. Schäfer 

Beiersdorf 
 

  

Döben  
8.45 Uhr 
Hr. Simmler 

 

Höfgen 
10.15 Uhr (in der Kirche) 
Pfr. Wendland 

 
8.45 Uhr 
Hr. Schäfer 

Nerchau 
8.45 Uhr 
Pfr. Wendland 

 
10.15 Uhr 
FaGott m. Erst-AM 
Pfr. Wendland 

Trebsen  
10.15 Uhr 
Pfr. i. R. Müller 

 

Neichen    

Altenhain    

Seelingstädt 
10.15 Uhr 
Fr. Raubold 

 
8.45 Uhr 
Pfr. i. R. Schoene 

Ammelshain 
 
 

  

Mutzschen  
10.15 Uhr 
Abschluss Bibelwoche 
Pfr. i. R. Flessing 

 

Ragewitz 
10.15 Uhr 
Eröffnung Bibelwoche 
Pfr. Olschowsky 

  

Cannewitz   
8.45 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

Fremdiswalde   
10.15 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 

Zu den Gottesdiensten bieten wir in den Kirchgemeinden Fahrdienste 
an. Hierzu bitte rechtzeitig bei den jeweiligen Pfarrämtern melden! 
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Bibelwoche 
 

Bibelgesprächsabende vom 2. bis 9. Februar 

Das 5. Buch Mose (Deuteronomium) stellt eine „Neu-
auflage“ des am Berg Sinai dem Mose geoffenbarten 
Gesetzes Gottes dar. Das 5. Buch Mose heißt wörtlich 
übersetzt „Zweites Gesetz“. Mose hatte in einer spekta-

kulären Rettungsaktion das Volk aus der Sklaverei in Ägypten herausgeführt. Am 
Berg Sinai angekommen, machten sie halt. In den ersten Versen können wir le-
sen – das Volk ist 40 Jahre unterwegs. Die meisten Frauen und Männer, die aus 
Ägypten geflohen sind, leben nicht mehr. Die nächste Generation hat ganz an-
dere Herausforderungen zu bestehen. Diese neue Generation braucht neue 
Worte, andere Regeln. Die endgültige schriftliche Fassung wird das 5. Buch Mose 
wohl im babylonischen Exil bekommen haben. Mit diesen Worten konnten sich 
die Menschen an Gott in der Fremde erinnern und den Glauben der Väter nicht 
vergessen. Wir heute stehen nicht in der Jordanebene, wir warten auch nicht auf 
die Einnahme des versprochenen Landes, wir leben auch nicht im Exil. Dennoch 
sind diese Worte wichtig als Vergewisserung. Jede Generation neu kann über 
Gottes Wort nachdenken und in den Worten des Mose Regeln für unseren Glau-
bensweg mit Gott entdecken.  

Sonntag 2.2.  Kirche Grethen (Bankheizung) 5. Mose 31, 1-13; 34, 
1-12 (Merkel) 

Montag 3.2.   Kirchgemeindehaus   5. Mose 5, 1-22 
       (Merkel/Raubold) 

Dienstag 4.2.   Adventgemeinde  5. Mose 6, 4-9; 6,20-25 
       (Dienelt) 

Mittwoch 5.2.   katholische Gemeinde  5. Mose 7, 1-10; 28, 
       45-57 (Fischer) 

Donnerstag 6.2.  Elim    5. Mose 8 (Pauliks) 

Freitag 7.2.   Kirchgemeindehaus  (Wendland) 

Samstag 8.2.  Bibelfrühstück: - Pfarrhaus Nerchau: 10:00 Uhr 
   (Wendland) 

Sonntag 9.2.   Kirchgemeindehaus  5. Mose 3 (Merkel) 
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Einladungen 
 

Vortrag zur Sanierung der Glocken der St. Johanniskirche 
Altenhain 

Im Jahr 2020 wird das Geläut der St. Johanniskirche Altenhain erneuert. 
Dazu wird der Glockenstuhl saniert und zwei neue Bronzeglocken ge-
gossen. Am 9. Februar um 15 Uhr wird im Heimathaus Altenhain über 
das Konzept und die Planung für Inschrift und Zier, über den Stand der 
Arbeiten und der Finanzierung sowie allgemeine Informationen zur Glo-
ckenhistorie im Rahmen eines Vortrags informiert. 
       Jan-Erik Hecht 

 
 
Zwischen Paradies und Polizeistaat 

12. Februar - 19.30 Uhr im Pfarrhaus Mutzschen 
Vor einem Jahr verabschiedete sich Mathilde Olschowsky nach 
Ecuador, wo sie ein FSJ als Lehrerin in einer kleinen Dorfschule auf 
3000 m Höhe in den Anden verbrachte. Nun ist sie wieder zurück 
und berichtet über ihre Erfahrungen. 
 

Kirchgemeindeversammlung 

Es ist wieder einmal an der Zeit, Rechenschaft zu 
geben über die Arbeit des Kirchenvorstandes. 
Herzliche Einladung zur Kirchgemeindever-
sammlung am Sonntag 23. Februar 2020 um 
17 Uhr in die Frauenkirche. Wie ist das nun 

mit dem Kirchspiel? Wir wollen Ihnen den aktuel-
len Stand dazu mitteilen. Kurz vor Weihnachten wur-

den die Arbeiten zur Verbesserung der Lichtverhältnisse im Altar und Vierungsbereich 
der Frauenkirche abgeschlossen. Im Januar wurden diese Arbeiten von den Behörden 
abgenommen.  
Wir haben außerdem Vorgespräche geführt für die Erneuerung der Beleuchtung nun 
auch im Kirchenschiff und in den Seitenschiffen, was wir mit Ihnen diskutieren möchten. 
Außerdem beschäftigt uns der Standort der Kanzel und die eingeschränkten Sichtverhält-
nisse auf Chor, Orchester und Altar für Plätze im rechten Mittelschiff. Auch dazu möchten 
wir mit Ihnen in den Austausch treten. Außerdem  wollen wir auf die Wahl des neuen Kir-
chenvorstandes im Herbst 2020 aufmerksam machen und zum Stand der Wahl eines 
neuen Bischofs/ Bischöfin in der Landeskirche berichten.  
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Einladungen 
 

Weltgebetstag der Frauen 

Der Weltgebetstag der Frauen 2020, wird am 
Freitag, 6. März in der katholischen Gemeinde 
gefeiert. In diesem Jahr wird Simbabwe Gastge-
berland sein. „Steh auf und geh!“ Das sagt Jesus 
zu einem Kranken. (Johannes 5, 2-9) Mit diesem Gottesdienst wollen wir neu hören – die 
Aufforderung gilt allen.  Die Situation in Simbabwe ist schwierig. Überteuerte Lebensmit-
tel, steigende Inflation, Zusammenbruch der Wirtschaft, Korruption, verfehlte Reformen. 
Frauen haben es besonders schwer. Noch heute sind sie benachteiligt. Oft werden sie 
nach dem Tod ihres Mannes von dessen Familie vertrieben, weil sie keinen Anspruch auf 
das Erbe haben.  
 
18.00 Uhr Willkommen und gemeinsames Essen 
19.00 Uhr Bildinformation zum Land  
19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst  

 

Willkommensfest 

Liebe nach Grimma Zugezogene, liebe Interessierte! 
Am Sonntag, 15. März 2020 laden wir Sie / Euch ganz herzlich in das Kirchgemeinde-
haus in die Schulstraße 65 ein. Man sieht zwar die zwei Türme der Frauenkirche oder die 
seiner Dorfkirche. Wer spielt in Ihnen eigentlich so schön Orgel? 
Wer hat mir doch gleich beim letzten Gottesdienst das Abendmahl 
gereicht? Wir wollen Ihnen und Euch unsere Kirchgemeinde vorstel-
len und die in Ihr tätigen Mitarbeiter und Ihnen das Ankommen und 
Einleben damit etwas erleichtern. Wo befindet sich das Pfarramt? 
Welche Gruppen und Kreise finden im Kirchgemeindehaus statt? 
Wie hoch stand eigentlich das Wasser? Was ist für meine Kinder 
das beste Angebot? Auf welchen Plätzen in der Frauenkirche sehe 
ich am Besten? 
Sie merken, viele Fragen. Wir wollen Antworten geben, was Sie an 
unserer Gemeinde interessiert. Im Anschluss ist Zeit für Begegnung bei Kaffee und ei-
nem Imbiss.  
Die Mitarbeiter Ihrer Kirchgemeinde  
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Einladungen 
 

Fastenzeit vom 26. Februar (Aschermittwoch) 
bis 13. April  

Seit mehr als 35 Jahren lädt „7 Wochen ohne“ als Fastenak-
tion dazu ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern 
bewusst zu erleben und zu gestalten. Das Aktionsmotto 
heißt in diesem Jahr: „Zuversicht: Sieben Wochen ohne 
Pessimismus.“ 
Alles geht schief. Das wird nix mehr. Warum neigen so 

viele Menschen dazu, die Zukunft als Zeit der Niederlangen 
und Misserfolge zu beschreiben? Angst und Sorge sind zentrale Elemente. Sie 
dürfen aber nicht dominieren und Menschen in Hoffnungslosigkeit fallen lassen. 
In der Geschichte von Tod und Auferstehung, lebt neben Glaube und Liebe das 
Prinzip Hoffnung. Wir möchten dazu ermuntern, wie es mit Zuversicht gelingen 
kann, neue Wege zu entdecken.  
Wir laden an folgenden Mittwochabenden in die Elisabethkapelle der ehemaligen 
Suptur Baderplan 1 um 18 Uhr nach dem Abendgeläut ein:  26. Februar; 4. 
März; 18. März; 25. März 
 

Bericht über Tansania – 1 Jahr in Afrika 

Transkulturelle Strukturen, Kiswahili, Ugali 
und Reisanbau- von diesen und noch viel 
mehr Aspekten meines entwicklungspoliti-
schen Freiwilligendienstes möchte ich euch 
und Ihnen erzählen. Wie habe ich mich in ei-
nem Jahr im Süden Tansanias (Mbeya Re-
gion) in einer Schwesternschaft und einem 
Kindergarten nach Maria Montessori gefühlt?  
Was habe ich vermisst und was fehlt mir jetzt gerade in Deutschland?  
Was hat die evangelische Kirche in Deutschland mit der in Tansania zu tun und 
wie habe ich den Glauben erlebt? All diese und noch viel mehr Fragen möchte ich 
beantworten und hoffe, dass ihr und Sie noch viele mehr mitbringt und so ein of-
fener Abend mit Kostproben und einem regen Austausch entsteht.  
Freitag 20. März 19.30 Uhr Kirchgemeindehaus Grimma 
Bleiben Sie behütet      Theresia Polster 
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Ausflüge 
 

Kirchenentdeckerradtour 
Am Samstag 18. April 2020. Wir erkunden einige Kirchen 
südwestlich von Grimma. Wir beginnen die Rundfahrt um 9.10 
Uhr an der Frauenkirche bzw. um 9.30 Uhr an der Muldentalhalle 
in Grimma Süd (Ecke Südstraße / Waldbardauer Straße). Dort 
kann man auch gut den PKW parken, wer mit Fahrradträger 
anreist. Wir fahren zum großen Teil auf Radwegen, 
Nebenstrecken und befahrbaren Wirtschaftswegen eine Strecke 
von 30 km. Jede Kirche, die wir besuchen, lockt wieder mit einer 

Besonderheit. Großbardau, Kleinbardau mit bemalter Decke und restaurierter 
Zöllner Orgel, Etzoldshain, Bernbruch, Großbuch mit einem Altar aus drei 
Epochen und privater Ausstellung im Turm. 
Wer Interesse hat, melde sich bitte im Pfarramt Grimma bis Mittwoch 1. April 
2020. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Mitfahrer/innen begrenzt. 
(kg.grimma@evlks.de; Tel: 03437/9415656) dazu an. Zum Mittagessen wir uns 
eine deftige Soljanka gereicht. Bitte bringen Sie ausreichend zu trinken, 
Fahrradhelm, Geld für das Mittagessen sowie Ersatzschlauch mit. 
 

Gemeindeausflug 

Am Dienstag 28. April heißt es, Leinen los. Aber erst 
später. Denn zuerst fahren wir mit einem Reisebus an die 
Saale, nach 
Merseburg zum 
Dom, besichtigen 
das Gotteshaus, 
essen ortsnah 
Mittag, spazieren 

bzw fahren zur 
Bootsanlegestelle der Saaleschifffahrt, 
trinken  Kaffee, und fahren an dem 
größten Gradierwerk vorbei wieder nach Grimma. 
Start ist um 8.15 Uhr in Trebsen auf dem Markt, um 8.30 Uhr auf dem Nicolaiplatz 
in Grimma. Die Fahrt kostet bei einer Anzahlung von 30 € insgesamt 60 €.  
Anmeldungen zu dieser Fahrt sind im Pfarramt Grimma möglich. 
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Veranstaltungen 2020 
 

Sonntag 2. – 9. Februar  ökumenische Bibelwoche Grimma 
Samstag 29. Februar  Konfisamstag Mutzschen 10-14 Uhr 
Sonntag 8. März   Wahl Landessynode 
Sonntag 15. März  Willkommensfest „Neugrimmaer“ 
Freitag 20. März   Gemeindeabend über Tansania 
Sonntag 15.-22. März  Bibelwoche Trebsen 
Sonntag 27. - 29. März  Konfi – und JG Freizeit 
Samstag 18. April  Kirchenentdeckerradtour  
Dienstag 28. April  Gemeindeausflug an die Saale 
Samstag 2. Mai   Konfiabendmahl 
Sonntag 3. Mai   Konfirmation 
Mittwoch 13. Mai   Mitarbeiterausflug 
15. bis 17. Mai   Gemeindefreizeit Chemnitz 
Himmelfahrt, 21. Mai  auf dem Galgenberg 
Donnerstag 28. Mai  Benefizkonzert Gymnasium St. Augustin in der 

Frauenkirche 
Pfingsten, 31. Mai  Tauffest und Tauferinnerung 
Sonntag 7. Juni   Jubelkonfirmation Grimma, Nerchau, Höfgen 
Samstag 13.6.   Fest zum Abschluss der ersten Bauarbeiten in 

Grethen  
Samstag 4. Juli   Nacht der Offenen Dorfkirche 
Sonntag 12. Juli   regionaler Gottesdienst in der Klosterruine 

Nimbschen 10.30 Uhr 
Sonntag 13. September  Kirchenvorstandswahl 
Freitag 18. - 21. September Besuch der Partnergemeinde in Holland 
Mittwoch 23. September  Filmabend in der Frauenkirche 
Sonntag 27. September  Gottesdienst während der Interkulturellen Woche 
Samstag 3. Oktober  30 Jahre deutsche Einheit 
Samstag 10. Oktober  Konfitag 
Sonntag 18. - 22. Oktober  Konfifreizeit des Kirchenbezirkes 
Samstag 7. - 8. November  Kirchvorsteherwochenende 
Montag 9. November  Stolpersteine putzen 
Mittwoch 11. November  Licht teilen 16 Uhr, Aktion „Licht für Grimma“ 
Mittwoch 11. November  19.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet während der 

Friedensdekade 
Samstag 14. November  Nacht der Lichter 
Freitag 20. November  Bezirkssynode 
Sonntag 29. November  Einführung des Kirchenvorstandes 
Sonntag, 27.Dezember  Weihnachtsliedersingen Beiersdorf 
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Rüstzeiten / Freizeiten  
 

Skifreizeit in Walchensee / Alpen 

Vom 9. bis 14.2.2020 für Jugendliche ab 13 Jahre. 
Anmelde-Flyer findet ihr in den Pfarrämtern ober über 
Gerd.Pettrich@evlks.de oder Henning.Olschowsky@gmx.de 
 

Junge Gemeinde + Konfirmanden -Rüstzeit 

Vom 27. bis 29.3.2020 findet die diesjährige Junge Gemeinde Rüstzeit unter dem Thema 
„Die Taube, das Lamm und das Wasser“ in Rödlitz statt. Die Rüstzeit kostet 25 € pro Per-
son. Für die Konfirmanden wird im Rahmen des Konfirmandensamstag das Thema Taufe 
behandelt. 
 

Familienrüstzeit nach Wechselburg 

Vom 15. bis 19.4.2020 Familienrüstzeit in Wechselburg. 
Wir freuen uns auf viele kleine und große Leute, die mit uns gemeinsam die Natur und Gottes 
Wort erkunden wollen. Bei Interesse bitte bei Iris Meinig im Pfarramt Trebsen melden. 
01577-1523074 oder iris.meinig@evlks.de 
 

Familienrüstzeit nach Röhrsdorf bei Chemnitz 

Vom 15. bis 17.5.2020 Familienrüstzeit in Röhrsdorf bei Chemnitz. Bis Ende Februar 
müssen wir dort die Anzahl der Betten, die wir brauchen, anmelden. Deshalb bitte bis 25. 
Februar im Pfarramt Grimma, bei Conny Beyer oder Markus Wendland anmelden. 
Die Kosten für das Wochenende werden pro Familie ca. bei 180 € liegen. Im März gibt es 
dann den Rüstzeitbrief mit allen Informationen. Wir freuen uns auf das gemeinsame Wo-
chenende mit euch. 
 

Walkaways 2020 

Den eigenen Weg finden, die Natur als Spiegel der Seele erfahren 
– Naturrüstzeiten in Mutzschen und im Wermsdorfer Wald unter 
Leitung von Eva u. Henning Olschowsky 

WalkAway short vom 5. bis 7.6.2020 für Konfirmanden und 
Schüler der 8. Klasse 

WalkAway vom 6. bis 10.7.2020 für Schüler und Absolventen ab 16 Jahre 

17. – 23.8.2020 Selbsterfahrungskurs in der Natur für Erwachsene im Evangelischen 
Schulzentrum Kohren-Sahlis 
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Kinder- und Jugendseite 
 

Regionen verbindendes Frühstück 

Zu einem Regionen verbindenden Frühstück sind alle Teenies der 5. 
und 6. Klasse (oder älter) in die Kirche Ragewitz eingeladen: 
Sonnabend, 29. Februar, 9.00 Uhr 
(Anmeldung bitte bei Kathrin Beyer) 
 

 

Konfisamstag 

Alle Konfis der Klassen 7 + 8 der Region Mutzschen, Treb-
sen, Grimma sind am Samstag, den 29. Februar nach Mutz-
schen zum Konfisamstag eingeladen. 
Beginn ist um 10 Uhr im Pfarrhaus bzw. der Kirche. Thema 
sin Gebet und Vaterunser. Dieser Tag endet wie gewohnt um 
14 Uhr. 
 

Wir wollen nach Simbabwe reisen!  

Simbabwe ist ein Land im Süden Afrikas. Neben 
einer schönen Landschaft, gibt es in Simbabwe in-
teressante Tiere und vieles andere zu entdecken. 
Deshalb laden wir alle Kinder ein, zusammen mit 
uns auf die Reise zu gehen. Wer hat Lust dabei zu 
sein? Die Reise startet am  

Samstag, den 14. März, um 10.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Neichen. 

Gegen 14.00 Uhr sind wir wieder zurück☺!  
(Wir bitten um vorherige „Sitzplatzreservierung“! – das heißt einen Anruf bei Kathrin 
Beyer: 034385/52441 oder eine mail: beyerbande@t-online.de) 
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Kinder- und Jugendseite 
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Adressen und Ansprechpartner 
 

Ev-Luth. Kirchgemeinde Grimma 
Pfarrer T. Merkel Mühlstr. 15 

04668 Grimma 

Sprechzeiten: 

Do. 9.00 – 10.00 Uhr und 

nach Vereinbarung 

03437/919660 

merkel.torsten@gmx.de 

Pfarrer M. Wendland Kirchstr. 2 

04668 Grimma OT Nerchau 

034382/41306 

markus.wendland@evlks.de 

Ev.-Luth. Pfarramt Grimma 

Frau A. Altner 

Mühlstr. 15, 04668 Grimma 

Sprechzeiten: 

Mo 9 – 12 Uhr 

Di       -              14 – 16 Uhr 

Mi   9 – 12 Uhr 

Do  9 – 12 Uhr 

Fr.   9 – 12 Uhr 

Tel.: 03437/9415656 

Fax: 03437/9415655 

Internet: 

www.frauenkirche-grimma.de 

Email: 

kg.grimma@evlks.de 

Kantor Tobias Nicolaus Am Rappenberg 4 

04668 Grimma 

03437/942948 

ktnicolaus@t-online.de 

Gemeindepädagogin 

Cornelia Beyer 

Lange Str. 13 

04668 Grimma 

03437/9032380 

connz24@web.de 

Friedhofsverwaltung August-Bebel-Str. 14 

04668 Grimma 

Sprechzeiten: 

Di. 10.00 – 17.00 Uhr 

Do.  8.00 – 12.00 Uhr 

Tel.: 03437/762911 

Fax: 03437/762935 

www.friedhof-grimma.de 

Email: 

friedhof.grimma@evlks.de 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Nerchau, Döben-Höfgen, 

Hohnstädt-Beiersdorf 
Pfarrer M. Wendland Kirchstr. 2 

04668 Grimma OT Nerchau 

034382/41306 

markus.wendland@evlks.de 

Pfarramt Nerchau Kirchstr. 2 

04668 Grimma OT Nerchau 

Sprechzeiten: 

Mi. 8.00 – 11.00 Uhr 

Postanschrift: 

Mühlstr. 15, 04668 Grimma 

Tel.: 034382/41306 

Fax: 034382/41343 

 

Nerchau 

Döben-Höfgen 

Hohnstädt 

Beiersdorf 

Kirchenvorstände: 

Markus Wendland 

Markus Wendland 

Thomas Ott 

Jens Bahrmann 

 

034382/41306 

034382/41306 

03437/919588 

03437/913472 

 

Nerchau 

Döben-Höfgen 

Hohnstädt 

Friedhöfe: 

Birgit Eisermann 

Heike Raubold 

Karin Bache 

 

034382/42540 

0151/62846960 

03437/918793 

Friedhofsverwaltung 

Frau Thoß 

Baderplan 1 

04668 Grimma 

03437/9486213 

Michaela.Thoss@evlks.de 
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Adressen und Ansprechpartner 
 

 

 

Ev-Luth. Kirchgemeinden Trebsen-Neichen, Altenhain, 

Ammelshein, Seelingstädt 
Pfarrer T. Merkel 

(Vakanzvertreter) 

Sprechzeiten nach 

Vereinbarung 

03437/919660 

merkel.torsten@gmx.de 

Ev.-Luth. Pfarramt Trebsen 

Frau I. Meinig 

(01577-1523074) 

Pfarrgasse 5 

04687 Trebsen 

Sprechzeiten: 

Di.   9.00 – 12.00 Uhr 

Do.  9.00 – 12.00 Uhr 

      14.00 – 17.00 Uhr 

Tel.: 034383/41269 

Fax: 034383/62806 

Internet: 

www.kirche-Trebsen.de 

Email: 

kg.trebsen_neichen@evlks.de 

Kantor Reinhard Peldszus Rosenweg 45 

04808 Wurzen 

03425/922894 

kantor-peldszus@online.de 

Gemeindepädagogin 

Kathrin Beyer 

Aline 12 

04668 Grimma OT Pöhsig 

034385/52441 

beyerbande@t-online.de 

 

Altenhain 

Ammelshain 

Seelingstädt 

Trebsen/ Neichen 

Friedhöfe: 

Klaus Sedlaczek 

Monika Streller 

Familie Stawitzke 

Mike Moosdorf 

 

034383/44320 

034293/32364 

03437/917617 

0151/59165180 

Bankverbindung 

Friedhof Trebsen 

IBAN: DE02 8605 0200 1010 0477 67 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Mutzschen, Ragewitz, 

Fremdiswalde, Cannewitz 

Pfarrer H. Olschowsky Marktplatz 8 

04668 Grimma OT Mutzschen 

034385/51445 

henning.olschowsky@gmx.de 

Ev.-Luth. Pfarramt 

Mutzschen 

Frau H. Raubold 

(0151/62846960) 

Marktplatz 8 

04668 Grimma OT Mutzschen 

Sprechzeiten: 

Mi  13.00 – 16.00 Uhr 

Do 10.00 – 12.00 Uhr 

034385/51445 

Internet: 

www.kirche-mutzschen.de 

Email: 

kg.mutzschen@evlks.de 

Kantorin Katharina Nicolaus  03437/942948 

ktnicolaus@t-online.de 

Gemeindepädagogin 

Kathrin Beyer 

Aline 12 

04668 Grimma OT Pöhsig 

034385/52441 

beyerbande@t-online.de 

Friedhofsverwaltung 

Herr Domke 

Obere Hauptstr. 42 

04668 Grimma OT Mutzschen 

034385/51333 

In eigener Sache 
Redaktion Ev.-Luth. Pfarramt Grimma 

Mühlstr. 15 

04668 Grimma 

Tel.: 03437/9415656 

Fax: 03437/9415655 

kg.grimma@evlks.de 

Redaktionsschluss 15. März 2020  

Nächste Ausgabe April – Mai 2020  
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Adressen und Ansprechpartner 
 

Konto für alle Gemeinden 

Kto.-Inhaber: 

 

IBAN: 

BIC: 

Kassenverwaltung Grimma 

Bank f. Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen 

DE17 3506 0190 1670 4090 54 

GENODED1DKD 

Bitte Kirchgemeinde und Verwendungszweck angeben! 

Altenhain 

Ammelshain 

Cannewitz 

Döben-Höfgen 

Fremdiswalde 

Grimma 

 

RT1503 

RT1504 

RT1508 

RT1511 

RT1514 

RT1501 

Hohnstädt-Beiersdorf 

Mutzschen 

Nerchau 

Ragewitz 

Seelingstädt 

Trebsen-Neichen 

RT1502 

RT1528 

RT1531 

RT1534 

RT1538 

RT1543 

 

Allgemeine Adressen 

Kirchgeldstelle 

Frau Thoß 

Kassenverwaltung 

Baderplan 1 

04668 Grimma 

Sprechzeiten: 

Mo. – Do.  8.00 – 12.00 Uhr 

                13.00 – 16.00 Uhr 

Tel.: 03437/9486213 

Fax: 03437/9486219 

Michaela.Thoss@evlks.de 

Diakonie Leipziger Land 

Bockenberg 3 

04668 Grimma 

 

Allgem. Sozialberatung 

Nicolaiplatz 

Schuldner- u. Insolvenz- 

Beratung 

Hospizdienst 

Sozialstation MTL 

Trauercafé 

Kompetenzzentrum Pflege 

 

 

 

 

Frau Polster 

 

 

 

Gudrun Günther 

Fr. Büttner 

Fr. Nicklaus 

Pflegeberatung 

03437/92500 

 

 

 

03437-9479555 

 

03437/925014 

 

03437/925025 

03437/925045 

0177/6493171 

0176/36320062 oder 

0176/34675384 

Krankenhausseelsorge 

Pfarrerin Haufe-Rush 

Im Krankenhaus Grimma 

Besuchszeiten: 

Di. bis 18.00 Uhr 

034381/87420 

In dringenden Fällen: 

0341/3910408 

Email: 

seelsorge@kh-muldental.de 
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Hohnstädter Kirchturmquiz
aus Anlass des 10-jährigen Jubiläums des Wiederaufbaus 
der Kirchturmspitze 

Bitte trennen Sie diese Seite aus dem Kirchenblatt. 
Kreuzen Sie die Ihnen jeweils richtig erscheinende Lösung 
an und senden Sie diesen Fragebogen unter Angabe Ihres 
Namens, Ihres Alters und Ihrer Adresse an das 
Ev.-Luth. Pfarramt, Mühlstraße 15, 04668 Grimma. 

  Name, Vorname                                                       Alter

  Straße                                                   PLZ           Wohnort

Teilnahmeberechtigt ist jedes Gemeindeglied, außer den Mitgliedern des Kirchenvorstands Hohnstädt – 
Beiersdorf und ihren Angehörigen. Die Auswertung findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt.
Die Preisverleihung ist am 27. Juni 2020 beim Kirchturmfest in Hohnstädt.

Der Wiederaufbau der Turmspitze der Hohnstädter Kirche im Jahre 2009 wurde 
ermöglicht, weil fast alle Bürger Hohnstädts bereit waren, dafür zu spenden. Nur 
ganz wenige haben sich an der Spendenaktion nicht beteiligt. Diese Aktion wurde 
von zwei bekannten Hohnstädtern in ganz maßgeblicher Weise ins Leben gerufen 
und betreut. Das bedeutete: sie waren auf der Straße unterwegs, haben die 
Menschen angesprochen oder haben sie zu Hause besucht, um Spenden gebeten und 
auf diese Weise entscheidend zum Wiederaufbau beigetragen. 
Wer waren diese beiden?

 Bruno Lau und Ferdinand Walther
 Günter Engel und Eberhard Anke
 Klaus Bergmann und Gerhard Beate

Verschiedene Veranstaltungen wurden im Vorfeld durchgeführt. Alle hatten nur das 
eine Ziel, genügend Eigenmittel für den Turmaufbau zu sammeln. 
Was waren das für Veranstaltungen?

 Das Radrennen „Rund ums Muldental“
 Die „Schwimmwettkämpfe der Jugend“ im Waltherbad
 Benefizkonzerte in der Kirche

Einsende-schluss15.5.2020



Ein Hohnstädter Bürger ist ein besonderer Liebhaber und 
Verehrer seiner Kirche. Er hat ihr Bild an seinem Haus 
anbringen lassen. Vorübergehende freuen sich darüber. Aber 
er hat damit auch, noch bevor der Turm seine Spitze wieder 
hatte, allen Bürgern gezeigt, wie schön die Kirche mit 
vollständigem Kirchturm eigentlich aussieht. In welcher 
Straße Grimmas steht das Haus mit dem Wandbild?
 Karl-Liebknecht-Straße  
 Rosa-Luxemburg-Straße
 Karl-Marx-Straße 

Der wiedererrichtete Kirchturm sieht nicht nur schön aus sondern wird u. a. auch 
von Turmfalken bewohnt. 
Wieviele sind im Jahr 2018 geschlüpft und wurden beringt?
 fünf
 drei
 zwei

Für ein Benefizkonzert zu Gunsten des Kirchturms am 10. Mai 2008 in der 
Hohnstädter Kirche hat u. a. der Sohn eines früheren Hohnstädter Kantors gastiert. 
Wer war das?
 Diethard Hellmann
 Thomas Müller
 Bernhard Rudert

Bei einem weiteren Benefizkonzert für die Errichtung der Kirchturmspitze am 
12. Oktober 2008 musizierten Mitglieder der alteingesessenen Grimmaer Familie 
Grabner barocke Kammermusik. Bei der Probe vor dem Konzert löste sich das 
Griffbrett vom Cello. Es wurde provisorisch wieder angeklebt, damit das 
Instrument im Konzert gespielt werden konnte. Womit wurde angeklebt?
 Sekundenkleber
 Holz- und Instrumentenspezialleim
 Tesa-Powerstrips

In direkter Nachbarschaft zur Kirche betreibt die Diakonie Leipziger Land die 
sozialtherapeutische Wohnstätte für psychisch kranke Menschen, das „Marie-Luise-
Heim“. Ursprünglich war es als sogenanntes „Damen-Stift“ erbaut und eingerichtet 
worden, später war es ein Altersheim der „Inneren Mission“. 
Wer war Marie-Luise, nach der dieses Wohnheim benannt ist?
 Marie-Luise Marjan, bekannt als Mutter Beimer aus der Fernsehserie  
 „Lindenstraße“
 die jüngste Tochter des vorletzten Hohnstädter Pfarrers
 die Schwestern des letzten Rittergutsbesitzers Hermann Platzmann, Luise  
 und Marie

 



Von fast allen Seiten, von denen aus man sich Hohnstädt nähert oder von wo man 
einen Blick auf Hohnstädt hat, sieht man, seit er seine Spitze wieder hat, den 
Kirchturm. Bei den folgenden Bildern muss der Standort des Fotografen erraten 
bzw. ermittelt werden.

 B107 aus Richtung Trebsen  
 Straße zwischen Seelingstädt und Beiersdorf
 Lausicker Straße    

 

 
 Leipziger Straße   
 Umgehungsstraße an der Kreuzung Beiersdorfer Straße
 Colditzer Straße

Bockenberg
Rappenberg
Galgenberg



Neubauernmark
Straße zum Münchteich
An der Schäferei

Leisniger Straße
Muldentalradweg, bei Dorna
Neuneunitz

Hängebrücke
Uferpromenade
Pöppelmannbrücke

Bahren
Döben
Nerchau

Muldentalradweg, am „Blindenheim“
Schwanenteichpark
am Krankenhaus



Zu diesen Unverfügbarkeiten gehört beispielsweise auch der Fußball, der vollkom-
men langweilig würde, könnte man Sieg oder Niederlage zu 100% vorausberech-
nen. Aber auch das Einschlafen gehört dazu. Je mehr ich es will, umso weniger lässt 
es sich erzwingen. Ähnlich verhält es sich mit der Liebe oder der Gesundheit. Ich 
kann etwas für den Erhalt einer liebevollen Beziehung tun, ich kann mich gesund 
ernähren und Sport treiben, eine Liebe erzwingen oder eine Krebserkrankung 
vollständig ausschließen kann ich nicht. Und schließlich gehört auch der Tod zu 
den Unverfügbarkeiten, die unser Leben ausmachen.
Das Weltverständnis unserer postmodernen Gesellschaft aber ist vom Glauben an 
die Beherrschung aller Unverfügbarkeiten des Lebens geprägt. Durch neueste 
Technologien und Künstliche Intelligenz werden in einer nicht allzu fernen 
Zukunft auch Alterungsprozess und Tod beherrschbar und überwunden sein, so der 
Glaube.
Aldous Huxley beschreibt schon 1932 in seinem Roman „Schöne neue Welt“ die 
Dystopie einer solchen Zukunftsgesellschaft. In dieser „perfekten“ Welt gibt es 
nichts mehr zu tun. Um keine Liebe muss mehr gekämpft werden, denn jeder 
gewünschte Traumpartner steht willig zur Verfügung. Krankheiten oder Hunger 
sind ausgerottet. Alles Leben folgt perfekt geplanten Mustern. Es gibt nichts 
Unvorhergesehenes, keine Herausforderungen, keine Zufälle. Und wenn doch 
einer deprimiert nach seinem Lebenssinn fragen sollte, erhält er sofort eine Auf-
munterungspille verabreicht. Alles ist verfügbar, alles beherrschbar. Menschen 
sind zu Automaten geworden, ewig lebendig und zugleich tot. Den frei lebenden 
und entscheidenden Menschen gibt es nicht mehr.
Menschsein aber bedeutet in Resonanz zu sein mit dem, was unverfügbar ist. Ich 
kann, ich will nicht alles wissen, beherrschen, planen und steuern. Und weil ich das 
nicht will und kann, ist Vertrauen ein Grundelement meines Lebens. 
„Ich vertraue, hilf meinem Mangel an Vertrauen.“ 
So heißt die Jahreslosung für dieses Jahr in einer modernen Übersetzung (Markus 
9,24). Sie will uns Mut machen zu einem Leben, das sich letztlich nicht kontrollie-
ren, absichern, verfügbar machen lässt, das sich aber in lebendiger Resonanz zu 
Mitmenschen, zur Natur, zu Gott vollzieht.
Dem Leben und Gott zu vertrauen bedeutet aber auch, meine Zweifel zuzulassen, 
meine Ängste, meine Ohnmacht und dennoch nicht zu ver - zweifeln, weil ich in 
meinem Herzen spüre, dass es neben allen Unverfügbarkeiten, denen ich in 
meinem Leben begegne, ein letztes unverfügbares Gegenüber gibt, mit dem ich 
mich in einer liebevollen Resonanz befinde: Gott.
Und wenn nach vielen grauen nasskalten Tagen leichter Flockenwirbel durch den 
Garten weht und Bäume und Büsche mit einer weißen Schneedecke überzieht, 
erfreue ich mich an diesem traumhaften und unverfügbaren Einbruch einer anderen 
Realität in unsere Welt.
Leben und genießen Sie es mit mir...
Ihr Pfarrer Henning Olschowsky



Kindermusical im Gottesdienst
8. März 2020, 10.15 Uhr

 im Kirchgemeindehaus Grimma
„Die Geschichte von Bileam

und seiner gottesfürchtigen Eselin“
Gerd-Peter Münden 

Aufführung Kindermusical 2018
Foto: Matthias Richter

Herzliche Einladung
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